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Heile du mich, Herr, so werde ich heil;  
hilf du mir, so ist mir geholfen. 

Jeremia 17,14 
 



Orgelvorspiel 

Begrüßung  

Lied: Dich rühmt der Morgen (EG 144+) 
1. Dich rühmt der Morgen; leise, verborgen / singt die Schöpfung dir, Gott, 
ihr Lied. / Es will erklingen in allen Dingen / und in allem, was heut 
geschieht. / Du füllst mit Freude der Erde Weite, / gehst zum Geleite an 
unsrer Seite, / bist wie der Tau um uns, wie Luft und Wind. / Sonnen 
erfüllen dir deinen Willen; / sie gehn und preisen mit ihren Kreisen / der 
Weisheit Überfluss, aus dem sie sind.  
2. Du hast das Leben allen gegeben; / gib uns heute dein gutes Wort!  
So geht dein Segen auf unsern Wegen, / bis die Sonne sinkt, mit uns 
fort. / Du bist der Anfang, dem wir vertrauen; / du bist das Ende, auf das 
wir schauen; / was immer kommen mag, du bist uns nah. / Wir aber gehen 
von dir gesehen, / in dir geborgen durch Nacht und Morgen  
und singen ewig dir. Halleluja!  
 
Votum I Gemeinde: Amen 

Zu Psalm 32  
Gott, Du bist mein Schutz und mein Schirm. 
Du lässt mich nicht im Regen stehen. 
 Du vergibst mir meine Schuld 
 Und reichst mir die Hand zur Vergebung. 
Was ich kaputt gemacht habe, richtest Du. 
Was ich falsch gemacht habe, bringst Du wieder zurecht.  
 Eben drückte mich noch große Schuld nieder. 
 Du nimmst sie weg und machst uns frei. 
Freuet euch des Herrn und seid fröhlich, ihr Gerechten, 
und jauchzet, alle ihr Frommen. 

Du bist mein Schirm und wirst mich vor Angst behüten, 
dass ich errettet gar fröhlich Dich rühmen kann. 

Ehr sei dem Vater und dem Sohn  
und dem Heiligen Geist,  

wie es war im Anfang, jetzt und immerdar,  
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

Gebet I Gemeinde: Amen 

Taufevangelium I Gemeinde: Halleluja 

Glaubensbekenntnis 



Lied: Wasser des Lebens (EG+ 61,1.2.4) 
(Dazu holen die Kinder das Taufwasser.) 

1 Wasser des Lebens, Worte des Himmels, 
die sich verbinden, mächtig sie sind, 
denn Gottes Segen fließt überströmend: 
Du wirst getauft, du bist Gottes Kind! 
2 Klar wie das Wasser, rein wie sein Segen 
tut sich der Himmel über dir auf, 
du bist gehalten in Gottes Nähe, 
nichts trennt dich wieder vom Lebenshauch. 
4 Schick deine Engel, Hüter des Lebens, 
sende uns deine Kraft, deinen Geist, 
damit durch Wasser und deine Worte 
du alles neu machst, segnest und heilst. 
 
Heilige Taufe von Levi Olejnik 

Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar (EG+ 120) 
Gottes Liebe ist so wunderbar. Gottes Liebe ist so wunderbar. Gottes 
Liebe ist so wunderbar – so wunderbar groß. / So hoch, was kann höher 
sein? So tief, was kann tiefer sein? So weit, was kann weiter sein? – So 
wunderbar groß! 
 
Lesung: Von der Heilung des Gelähmten (Mk 2,1-12) 
Und nach etlichen Tagen ging er wieder nach Kapernaum; und es wurde bekannt, 
dass er im Hause war. Und es versammelten sich viele, sodass sie nicht Raum 
hatten, auch nicht draußen vor der Tür; und er sagte ihnen das Wort. Und es kamen 
einige, die brachten zu ihm einen Gelähmten, von vieren getragen. Und da sie ihn 
nicht zu ihm bringen konnten wegen der Menge, deckten sie das Dach auf, wo er 
war, gruben es auf und ließen das Bett herunter, auf dem der Gelähmte lag. Da nun 
Jesus ihren Glauben sah, sprach er zu dem Gelähmten: Mein Sohn, deine Sünden 
sind dir vergeben. Es saßen da aber einige Schriftgelehrte und dachten in ihren 
Herzen: Wie redet der so? Er lästert Gott! Wer kann Sünden vergeben als Gott 
allein? Und Jesus erkannte alsbald in seinem Geist, dass sie so bei sich selbst 
dachten, und sprach zu ihnen: Was denkt ihr solches in euren Herzen? Was ist 
leichter, zu dem Gelähmten zu sagen: Dir sind deine Sünden vergeben, oder zu 
sagen: Steh auf, nimm dein Bett und geh hin? Damit ihr aber wisst, dass der 
Menschensohn Vollmacht hat, Sünden zu vergeben auf Erden – sprach er zu dem 
Gelähmten: Ich sage dir, steh auf, nimm dein Bett und geh heim! Und er stand auf 
und nahm sogleich sein Bett und ging hinaus vor aller Augen, sodass sie sich alle 
entsetzten und Gott priesen und sprachen: Wir haben solches noch nie gesehen. 
 
Orgelmusik – Befiehl du deine Wege (EG 361) 

Predigt  



Lied: Da wohnt ein Sehnen (EG+ 102,1-3) 
Refr.: Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, nach dir, dich zu sehn, dir 
nah zu sein. Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, nach Liebe, wie 
nur du sie gibst. 
1. Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung bitten wir. In Sorge, im Schmerz 
– sei da, sei uns nahe, Gott. Refr.: Da wohnt ein Sehnen … 
2. Um Einsicht, Beherztheit, um Beistand bitten wir. In Ohnmacht, in 
Furcht – sei da, sei uns nahe, Gott. Refr.: Da wohnt ein Sehnen … 
3. Um Heilung, um Ganzsein, um Zukunft bitten wir. In Krankheit, im Tod 
– sei da, sei uns nahe, Gott. Refr.: Da wohnt ein Sehnen … 
 
Gebet – Stille – Geläut  

Vaterunser 

Lied: Ich singe dir mit Herz und Mund (EG 324,1.2.13) 
1 Ich singe dir mit Herz und Mund, Herr, meines Herzens Lust;  
ich sing und mach auf Erden kund, was mir von dir bewusst. 
2 Ich weiß, dass du der Brunn der Gnad und ewge Quelle bist,  
daraus uns allen früh und spat viel Heil und Gutes fließt. 
13 Wohlauf, mein Herze, sing und spring und habe guten Mut!  
Dein Gott, der Ursprung aller Ding, ist selbst und bleibt dein Gut. 
 
Segen I Gemeinde: Amen  

Orgelnachspiel 
 

Kollekte 
 
Heute: 12 Uhr Orgelkonzert „Vom Barock zur Romantik“ 
Dirk Putzek │Orgel - Werke von Johann Sebastian Bach, Franz Liszt und 
Max Reger. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die renovierte Orgel 
wird gebeten. 
 


